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2011 
Achtzehnte Verordnung 

zur Änderung der Allgemeinen Verwaltungsgebührenordnung 
Vom 10. Februar 1998 

Auf Grund des § 2 des Gebührengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (GebG NW) vom 
23. November 1971 (GV. NW. S. 354), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. März 1985 (GV. NW. S. 256), 
wird verordnEt: 

Artikel I 

Die Allgemdne Verwalttmgsgebübrenordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. August 
1980 (GV. NW S. 924), zuletzt geändert durch Verordnung vom 10. September 1996 (GV. NW. S. 360), 
wird wie folgt geändert: 

1. Die Inhaltsübersicht des Allgemeinen Gebührentarifs wird wie folgt geändert: 

a) Nach der TarifsteIle 5 werden die Wörter ,,5a Personalausweiswesen" eingefügt. 

b) Die 'Nörter ,,15e Umwelt-Audit" und ,,20 Sammlungsrechtliche Angelegenheiten" werden 
gestrichen. 

2. Bei der Tari Estelle 2.1.4 werden in Satz 2 die Wörter ,,1,5 v.H." durch die Wörter ,,1,35 v.H." 
ersetzt. 

3. Nach der TarifsteIle 2.3.5 wird folgende neue Tarifstelle 2.3.6 eingefügt: 

,,2.3.6 
Wird über die Erteilung einer Abgeschlossenheitsbescheinigung 
für mehrere weitgehend vergleichbare Sondereigentumsanteile 
gleichzeitig entschieden, so ermäßigen sich die Gebühren nach 
Tarifstelle 2.7.2 für jeden Sondereigentumsanteil auf die Hälfte, 
bei nur zwei Sondereigentumsanteilen für jeden Sondereigentumsanteil auf drei VierteL" 

4. Bei der Tarifstelle 2.4.1 Buchstabe b) 1. Halbsatz werden nach dem Wort "Gebäuden" die Wörter 
"und Rä urnen" eingefügt. 

5. Die TarifsteIle 2.4.2 wird in der Spalte "Gegenstand" wie fblgt geändert: 

a) Im einleitenden Satz werden die Wörter .. Gebäude und anderen" gestrichen. 

b) In Buchstabe a), 2. Fallgestaltung, werden die Wörter "Gebäuden im Sinne der Tarifstelle 
2.4.1 b)" durch die Wörter "baulichen Anlagen im Sinne von § 54 BauO NW" ersetzt. 

6. Nach Tarifstelle 2.4.9.2 wird in der Spalte "Gegenstand" folgendes eingefügt: 
"Ergänzende Regelung zu den Tarifstellen 2.4.9.1 und 2.4.9.2: 
Die Gebühr nach den TarifsteIlen 2.4.9.1 und 2.4.9.2 darf nur 
erhoben werden, wenn die Amtshandlungen auf Antrag 
vorgenommen wurden." 

7. Nach der TarifsteIle 2.4.10.7 werden die folgenden neuen Tarifste1len 2.4.11 bis 2.4.11.2 eingefügt: 

,,2.4 11 Nachweise und Bescheinigungen im vereinfachten Ge­
nehmigungsverfahren 

2.4.11.1 

2.4.11.2 

Für jede schriftliche Anforderung von Nachweisen und 
Bescheinigungen nach § 68 Abs. 5 BauO NW, je 
Nachweis oder Bescheinigung........................ 60 

Für jede schriftliche Anforderung von BescheinigWlgen 
nach § 68 Abs. 8 BauD NW, je Bescheinigung. . . . . . . . . 60" 

8. Die Tarifstelle 2.6.1 erhält in der Spalte "Gegenstand" folgende Fassung: 

"Wärmeschutzverordnung (WärmeschutzV) vom 
16. AUgU3t 1994 (BGBL I S. 2121), Verordnung zur 
Umsetzung d.;!r Wärmeschutzverordnung 
- WiirmeschutzUVO - vom 28. Juli 1996 (GV. NW. S. 268)" 

9. Nach der TarifsteIle 2.6.1.3 wird folgende neue Tarifstelle 2.6.1.4 eingefügt: 

,,2.6.1.4 Für jede schriftliche Anforderung von Nachweisen, 
Bescheinigungen und Bestätigungen nach § 2 Wänne­
schutzUVO, je Nachweis, Bescheinigung oder Bestäti-
gung................................................. 60" 

10. Die Tarifstelle 2.6.2.3 erhält in der Spalte "Gegenstand" folgende Fassung: 

"Entscheidung über die Erteilung einer Befreiung nach 
§ 3 Abs. l Satz 4 oder § 12 HetzAnlV" 

11. Nach der Tanfstelle 2.6.2.3 wird folgende neue Tarifstelle 2.6.2.4 eingefügt: 
.,2.6.2.4 Für jede schriftliche Anforderung von FachWltemeh­

mererklärungen nach § 3 Abs. 1 HeizÜVO, je Fachun­
temehmererklärung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 60" 



Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen - Nr. 12 vom 9. März 1998 

12. Die Tarifstelle 2.8.1.1 erhält folgende Fassung: 

,,2.8.1.1 Prüfung von Bauvorlagen einschließlich der erforderli­
chen örtlichen Überprüfungen für ohne Baugenehmi­
gung oder Vorlage an die Gemeinde (§. 67 Abs. 2 
BauO NW) ausgeführte bauliche Anlagen, Änderungen 
oder Nutzungsänderungen, wenn diese nachträglich 
genehmigt oder (ohne Genehmigung) belassen werden 

Ergänzende Regelung zur Tarifstelle 2.8.1.1: 

a) Die Gebühren sind auch zu erheben, wenn die' 
Prüfung dieser baulichen Anlagen, Änderungen und 
Nutzungsänderungen auf Übereinstimmung mit 
dem materiellen Baurecht ohne Bauvorlagen vorge­
nommen wurde. 

b) Bei ntt.r teilweise ausgeführten baulichen Anlagen 
oder Anderungen sind die Gebühren nur für den 
ausgeführten Teil zu erheben. 

c) Die Gebühr nach Tarifstelle 2.4.8 ist nur zu erheben, 
wenn die bautechnischen Nachweise von der Bau­
aufsichtsbehörde geprüft wurden, die Gebühr nach 
Tarifstelle 2.4.10.3 nur, wenn die Bauzustandsbe­
sichtigung durchgeführt wurde." 

3fache der Gebühr nach 
den Tarifstellen 2.4.1, 
2.4.2 oder 2.4.3 sowie 1/1 
der Gebühr nach Tarif­
steIlen 2.4.8 und 2.4.10.3 

13. Die Tarifstelle 2.8.1.2 wird gestrichen. Die bisherige Tarifstelle 2.8.1.3 wird Tarifstelle 2.8.1.2. 

14. Die TarifsteIle 2.8.2.1 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Anlagen" die Wörter "oder Zustände" 
angefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl ,,1/4" durch die Zahl ,,112" ersetzt. 

15. Bei der TarifsteIle 2.8.2.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,1/4" durch die Zahl ,,1/2" 
ersetzt. 

16. Die Tarifstelle 2.8.2.6 erhält folgende Fassung: 

,,2.8.2.6 Für jede schriftliche Anforderung von Bescheinigungen 
nach § 66 Satz 2 BauO NW,je Bescheinigung.......... 60" 

17. Nach der Tarifstelle 2.9.6.1 werden folgende Tarifstellen 2.9.6.2, 2.9.6.3 und 2.9.6.4 eingefügt: 

,,2.9.6.2 

2.9.6.3 

2.9.6.4 

Erklärung der obersten Bauaufsichtsbehörde im Ein­
zelfall, daß ihre Zustimmung zur Verwendung be­
stimmter Bauprodukte nicht erforderlich ist (§ 23 Abs. 1 
Satz 2 BauO NW) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 bis 2 000 

Festlegung der obersten Bauaufsichtsbehörde im Ein-
zelfall, daß eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 
oder eine Zustimmung im Einzelfall zur Anwendung 
bestimmter Bauarten nicht erforderlich ist (§ 24 Abs. 1 
Satz 3 BauO NW) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 bis 5 000 

Gestattung der Verwendung von Bauprodukten oder 
der Anwendung von Bauarten ohne das erforderliche 
Übereinstimmungszertifikat (§ 25 Abs. 2 Satz 4 und 
Abs. 3 BauO NW)... ........ ...... .......... ... .... .. 100 bis 5 000" 

18. Die bisherigen Tarifstellen 2.9.6.2 bis 2.9.6.4 werden Tarifstellen 2.9.6.5 bis 2.9.6.7. 

19. Die neue Tarifstelle 2.9.6.5 erhält in der Spalte "Gegenstand" folgende Fassung: 

"Entscheidung über die Anerkennung und deren Ver­
längerung als Prüf-, Zertifizierungs- oder überwa­
chungsstelle (§ 28 Abs. 1 BauO NW i. V. m. § 1 der 
Verordnung über die Anerkennung als Prüf-, Überwa­
chungs- oder Zertifizierungss.telle und über das Über­
einstimmungszeichen - PUZÜVO - vom 6. Dezember 
1996 - GV. NW. S. 505 - und § 11 BauPG) sowie als Stelle 
nach Artikel 16 Abs. 2 der Bauproduktenrichtlinie (§ 28 
Abs. 3 BauO NW)" 

20. Nach der Tarifstelle 2.9.6.7 (neu) wird folgende neue Tarifstelle 2.9.6.8 eingefügt: 

,,2.9.6.8 Entscheidung über die Verlängerung der Geltungs­
dauer allgemeiner bauaufsichtlicher Priifzeugnisse 
(§ 22 Abs. 2 Satz 2 i. V.m. § 21 Abs. 4 Satz 3 BauO NW) 100 bis 2 000" 

21. Bei den Tarifstellen 4a.l, 4a.2 und 4a.3 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,10 bis 200" 
jeweils durch die Zahlen ,,15 bis 300" ersetzt. 
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22. Nach d .. r Tarifstelle 5.l.5 wird folgende neue Tarifstelle 5.l.6 eingefügt: 

,,5.1.6 Versendung von Einladungen oder anderen Unterlagen 
gemäß § 34 Abs. 4 MG NW (ohne Postentgelte). ....... 200 bis 3 000" 

23. Die bisberigen Tarifstellen 5.l.6, 5.l.7 und 5.1.8 werden Tarifstellen 5.1.7, 5.l.8 und 5.1.9. 

24. Die Tanfstelle 5.l.8 (neu) erhält folgende Fassung: 

,,5.1.8 Melderegisterauskunft gemäß § 35 Abs. 3 MG NW 
(ohne Postentgelte). .................................. 15 
je Jubiläumsfall. .. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . höchstens 2 300" 

25. Nach der Tarifstelle 5.2 werden die folgenden neuen Tarifstellen 5a bis 5a.3 eingefügt: 
,,5a Personalausweiswesen 
5a.1 Ausstellung eines· vorläufigen PersonalausweiseS. -..... 10 

5a.2 Ausstellung eines vorläufigen Personalausweises au-
ßerhalb der behördlichen Dienstzeit. . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 

5a.3 Neuausstellung eines Personalausweises bis sechs Mo-
nate vor Ablauf der Gültigkeitsdauer. ................ 25" 

26. Die Tarifstellen 6 bis 6.3.2 werden durch die folgenden neuen Tarifstellen 6 bis 6.2.2 ersetzt: 

,,6 Enteignungsrechtliche Angelegenheiten 

6.1 

6.1.1 

6.1.2 

6.1.3 

6.l.{ 

6.1.5 

6.1.6 

6.1.7 

6.1.8 

6.1.8.1 

6.1.8.2 

Enteignung nach dem Landesenteignungs- und -ent­
schädigungsgesetz (EEG NW) vom 20. Juni 1989 
(GV. NW. S. 366) und dem Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 
1986 

Enteignungsbeschluß (§ 30 Abs.1 EEG NW; § 113 Abs. 2 
BauGB) ............................................. . 

mindestens ......................................... . 
Beurkundung einer Einigung (§ 27 Ab •. 2 EEG NW; 
§ 110 Abs. 2 BauGB) ................................ . 

mindestens ......................................... . 
Beurkundung einer Teileinigung (§ 28 EEG NW; § 111 
BauGB) ............................................. . 

mlndestens ...... ~ ............. _ ................... . 

Enteignungsbeschluß nach Teileinigung ............. . 

mIndestens ..................................... _ ... . 

Beschluß über vorzeitige Besitzeinweisung (§ 37 Abs. 1 
EEG NW; § 116 Abs. 1 BauGB) ...................... . 
in besonders gelagerten Fällen .... .................. . 

Selbständige Entschädigungsfestsetzung (§ 38 Abs. 2 
EEG NW; § 116 Abs. 4 BauGB) ...................... . 

mindestens ......................................... . 
Vorabentscheidung (§ 29 Ab •. 2 EEG NW; § 112 Ab •. 2 
BauGB) ............................................. . 

mindestens ......................................... . 
Ausführungsanordnung (§ 33 EEG NW; § 117 BauGB) 

Enteignungsbeschluß (§ 33 Abs. 1 Satz 1 erste Alterna­
tive EEG NW; § 117 Abs. 1 Satz 1erste Alternative 
BauGB) ............................................. . 

mi ndestens ......................................... . 
Vorabentscheidung (§ 33 Abs. 1 Satz 1 zweite Alterna­
tive EEG NW; § 117 Abs. 1 Satz 1 zweite Alternative 
BauGB) ............................................. . 
mindestens ......................................... . 

0,5 v.H. des Verkehrswer­
tes des im Verfahren be­
findlichen Gegenstandes 
der EnteigntUlg 
300 

0,1 v.H. des Verkehrswer­
tes des im Verfahren be­
findlichen Gegenstandes 
der Enteignung 
150 

0,1 v.H. des Gegenstands­
wertes der Teileinigung 
100 

0,3 v.H. des Verkehrswer­
tes des im Verfahren be­
findlichen Gegenstandes 
der Enteignung abzüg­
lieh des Gegenstands­
wertes nach Tarifstelle 
6.1.3 
150 

300 bis 3 000 
bis 5 000 

0,5 v.H. der festgesetzten 
Entschädigung 
100 

0,3 v.H. des unstreitigen 
Entschädigungshetrages 
100 

0,1 v.H. des Verkehrswer­
tes des im Verfahren be­
findlichen Gegenstandes 
der Enteignung 
100 

0,1 v.H. der festgesetzten 
Vorauszahlung 
100 
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6.1.8.3 

6.1.8.4 

6.1.9 

6.1.10 

6.1.ll 

6.1.12 

Teileinigung (§ 33 Abs. 2 EEG NW; § 117 Abs. 2 BauGB) 

mindestens ... ............. , ........................ . 

Enteignungsbeschluß (§ 33 Abs. 3 EEG NW; § 117 Abs. 3 
BauGB) ............................................. . 

mindestens ......................................... . 
Verlängerung des Laufs der Verwendungsfrist (§ 31 
Abs. 2 EEG NW; § 114 BauGB) ...................... . 

mindestens .... , .................................... . 

Ermächtigung zur Durchführung von Vorarbeiten (§ 39 
Abs. 1 EEG NW) .................................... . 

Feststellung der Zulässigkeit der Enteignung aufgrund 
spezialgesetzlicher Vorschriften durch die oberste Lan-
desbehörde ...... ................ , .................. . 

Planfeststellungsbeschluß (§ 23 Abs. 1 EEG NW) ..... . 
in besonders gelagerten Fällen .... , ........... : ..... . 

6.2 Sonstige städtebauliche Entschädigungsfälle 
6.2.1 Entschädigung bei Planungsschäden nach § 44 Abs. 1 

6.2.2 

BauGB ............................................. . 

mindestens ......................................... . 
Festsetztmg einer Entschädigung im Falle des § 126 
Abs. 2 BauGB ....................................... . 

mindestens ......................................... . 

Anmerktmg zu den TarifsteIlen 6.2.1 und 6.2.2: 
Gebührenschuldner in den Fällen der TarifsteIlen 6.2.1 
und 6.2.2 ist der Entschädigtmgspflichtige." 

0,1 v.H. des unstreitigen 
Entschädigungsbetrages 
100 

0,1 v.H. der festgesetzten 
Geldentschädigung 
100 

0,05 v.H. des Verkehrs­
wertes des im Verfahren 
befindlichen Gegenstan­
des der Enteignung 
100 

100 bis 1 000 

500 bis 10 000 

600 bis 6 000 
bis 10 000 

0,2 v.H. der festgesetzten 
Entschädigung 
100 

0.2 v.H. der festgesetzten 
Entschädigung 
100 

27. Bei den TarifsteIlen 8.1.1 und 8.1.2 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,116, 90, 70 tmd 54" 
jeweils durch die Zahlen .. 121, 93, 73 und 55" ersetzt. 

28. Bei der Tarifstelle 10.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,200" durch die Zahl ,,220" 
ersetzt. 

29. Bei der Tarifstelle 10.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,400" durch die Zahl ,,440" 
ersetzt. 

30. Bei der TarifsteIle 10.1.3 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl .. 120" durch die Zahl .. 140" 
ersetzt. 

31. Bei der TarifsteIle 10.1.4 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl .. 200" durch die Zahl .. 220" 
ersetzt. 

32. Bei der TarifsteIle 10.1.5 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,40" durch die Zahl ,,50" ersetzt. 

33. Bei der TarifsteIle 10.1.6 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl .. 400" durch die Zahl .. 440" 
ersetzt. 

34. Die TarifsteIle 10.18.1 erhält folgende Fassung: 

,,10.18.1 Amtshandlungen oder Leistungen ~rztlicher ~atur, die 
nach der Gebührenordnung für Arzte (GOA) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. Februar 1996 
(BGB!. I S. 210) in der jeweils geltenden Fassung 
gebührenpflichtig sind . ............................. . 0,7 - bis l,Blache Sätze für 

Sonderleistungen gemäß 
Abschnitten A, E und 0, 
0,7- bis l,15fache Sätze 
für Sonderleistungen ge­
mäß Abschnitt M des Ge­
bührenverzeichnisses, 
0,7- bis 2,3fache Sätze für 
Sonderleistungen gemäß 
den übrigen Abschnitten 
des Gebührenverzeich­
nisses zur GOÄ" 

35. Die Tarifstelle 10.18.2 erhält in der Spalte "Gegenstand" folgende Fassung: 
"Amtshandlungen oder Leisttmgen zahnärztlicher Na­
tur, die nach der Gebührenordnung für Zahnärzte 
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(GOZ) vom 22. Oktober 1987 (BGBI. r S. 2316) in der 
jeweils geltenden F.assung gebührenpflichtig sind" 

36. Bei den Tarifstellen 11.2.1, 11.2.3, 11.3.1, 11.3.2, 11.6.1, 11.6.2, 11.7.1 und 11.7.2 wird in der Spalte 
"Gebühr" die Zahl ,,30" jeweils durch die Zahl .. 100" ersetzt . . 

37. Bei der Tarifstelle 12.1.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,30" durch die Zahl ,,40" ersetzt. 

38. Bei der Tarifstelle 12.1.2.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 50" durch die Zahl .. 75" ersetzt. 

39. Bei der 'l'arifstelle 12.2.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,3 000" durch die Zahl ,,4 000" 
ersetzt. 

40, Bei der Tarifstelle 12.4.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,3 000" durch die Zahl ,,3 500" 
ersetzt. 

41. Bei der Tarifstelle 12.4.2 werden in der Spalte "Gebühr" unter Buchstabe a} die Zahl ,,100" durch 
die Zahl ,,150" und unter Buchstabe b) die Zahl ... 500" durch die Zahl ,,625" ersetzt. 

42. Bei der Tarilstelle 12.5.1 werden in der Spalte "Gebühr" unter Buchstabea) die Zahl .. 1 000" 
dun'h di" Zahl ,,1 250" und unter Buchstabe b) die Zahl ,,500" durch die Zahl ,,625" ersetzt. 

43. Bei der Tarif~telle 12.6.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,3000" durch die Zahl ,,5 000" 
ersetzt. 

44. Bei der Tarifstelle 12.6_2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,500" durch die Zahl ,,625" 
ersetzt. 

45. Die Tarifstellen 12.9.1 und 12_9_2 erhalten folgende Fassung: 

,,12.H.1 

12.9.2 

Entscheidung über die Erlaubnis zur Versteigerung 
fremder beweglicher Sachen, fremder Rechte. fremder 
Grundstücke und fremder grundstücksgleicher Rechte 
(§ 34 b Abs. 1 GewO). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 bis 2 000 

Entscheidung über die Erlaubnis zur _ Versteigerung 
fremder Grundstücke oder fremder grundstücksglei-
cher Rechte (§ 34 b Abs_ 1 GewO), wenn eine Erlaubnis 
für die Versteigerung von fremden beweW-ichen Sachen 
und/oder fremden Rechten bereits erteilt ist _ ..... _ .. _ 100 bis 1 000" 

46. Die TarifsteIle 12.9.3 wird ggstrichen. Die bisherigen Tarifstellen 12.9.4 bis 12.9.6 werden 
TarifsteIlen 12.9.3 bis 12.9.5. 

47. Bei der TarifsteIle 12.10.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,3000" durch die Zahl ,,5 000" 
ersetzt_ 

48. Bei der Tarifstelle 12.12.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,100" durch die Zahl .. 500" 
ersetzt. 

49. Bei der Tarifstelle 12_12.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl.,20" durch die Zahl .• 30" ersetzt, 

50. Die Tarifstelle 12.13.1 erhält in der Spalte "Gebühr" unter den Buchstaben a) und b) folgende 
Fassung: 

Buchstabe a} 
(Messen) ............................................ . 
(Ausstellungen) . .................... _ ....... _ ....... . 
(Volksfesten) ........................................ . 
(Großmärkten) ....... _ ..... _ . _ ...................... _ 
(Wochenmärkten) ... ..... _ ....... _ ............ _ ..... . 
(Spezialmärkten). _ ... _ ..... _. _ .......... _ .. _ ........ _ 
(Jahrmärkten) ....................................... . 

Buchstabe b) 
(Volksfesten, Spezialmärkten) ....................... . 

,,400 bis 7 500 
300 bis 6 000 
200 bis 1 500 
200 bis 1 000 
100 bis 500 
200 bis 1 500 
200 bis 1 500 

bis 4 500" 

51. Bei der Tarifstelle 12_14.1 ist in der Spalte .. Gebühr" unter Buchstabe a) die Zahl ,,5000" durch 
die Zahl .. 6 000" zu ersetzen. 

52. Bei der Tarifstelle 12.14_6 werden in der Spalte "Gebühr" unter Buchstabe a) die Zahl ,,500" 
durch die Zahl ,,750" und unter Buchstabe b) die Zahl ,,1 000" durch die Zahl ,,1 500" ersetzt. 

53. Bei der"Tarifstelle 12.14.7 werden in der Spalte .. Gebühr" unter Buchstabe a) die Zahl .. 15" durch 
die Zahl ,,20" und unter Buchstabe b) die Zahl ,,150" durch die Zahl ,,200" ersetzt. 

54. Nach der Tarifstelle 12.14.7 wird folgende neue Tarifstelle 12.14.8 eingefügt: 
,,12.14.8 Bescheinigung der Anzeige eines Wechsels des Vertre­

tungsberechtigten bei juristischen Personen oder nicht-
rechtsfählgen Vereinen (§ 4 Abs. 2 GasIG) ............ 40" 

55. Bei der Tarifstelle 15.3".7 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,300" durch die Zahl "450" 
ersetzt. 
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56. Bei den Tarifstellen 15.3.8 bis 15.3.11 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,50" jeweils durch die 
Zahl ,,75" ersetzt. 

57. Nach der Tarifstelle 15.3.11 werden folgende neue Tarifstellen 15.3.12, 15.3.13 und 15.3.14 
eingefügt: 

,,15.3.12 Erlaß eines Verwaltungsaktes zur zwangsweisen 
Durchsetzung einer verweigerten Kehrung oder Über-
prüfung nach § 1 Abs. 3 SehfG .. .. .. .. .. .. . .. . . .. . .. . 100 

15.3.13 Erlaß eines Leistungsbescheides zur Beitreibung rück­
ständiger Umlagen zur Lehrlingskostenausgleichs-
kasse nach § 16 Abs. 2 Satz 3 SehfG .. .. .. . . . .. .. .. .. . 50 

15.3.14 Anordnung zur Beschäftigung eines Gesellen (§ 15 
Abs. 2 SchfG). ..... .... .......... .... . . ..... ... . ... . . 75" 

58. Die Tarifstelle 15a.1.1 wird wie folgt geändert: 

1. In der vierten Zeile (3. Spiegelstrich) wird die Angabe ,,§ 15" durch die Angabe .. § 16" ersetzt. 

2. Die Buchstaben a) bis d) werden durch die folgenden Buchstaben a) bis c) ersetzt: 
"a) bis zu 1 000 000 DM 1 000 + 0,005 x (E - 100 000) 
b) bis zu 100000 000 DM 5500 + 0,003 x (E - 1000000) 
e) über 100000000 DM 302 500 + 0,0025 x (E - 100 000 000)" 

3. Die Buchstaben e) und f) werden Buchstaben d) und e). 

4. Dem Text "Ergänzend gilt:" wird folgende neue Nr. 6 angefügt: 
,,6. Erstreckt sich die Genehmigung einer wesentlichen Änderung 
(§ 16 BlmSchG) auf einen Sachverhalt, der zuvor bereits Gegenstand 
der Prüfung aufgrund einer Anzeige nach § 15 BImSchG war, 
so wird die Gebühr nach Tarifstelle 15a.1.5 auf die Gebühr für 
die Änderungsgenehmigung nach Tarifstelle 15a.1.1 angerechnet." 

59. Nach der Tarifstelle 15a.1.1 wird folgende neue Tarifstelle 15a.1.2 eingefügt: 

,,15a.1.2 Entscheidung über die Zulassung vorzeitigen Beginns 
(§ 8a BImSehG). ..................................... 'I, der Gebühr nach Ta­

rifstelle 15a.1.1" 

60. Die bisherigen Tarifstellen 15a.1.2 bis 15a.1.6 werden Tarifstellen 15a.1.3 bis 15a.1.7. 

61. Die Tarifstelle 15a.1.5 (neu) erhält folgende Fassung: 

,,15a.1.5 Entscheidung über eine Anzeige (§ 15 BlmSchG) ..... . l/t der Gebühr nach Ta­
rifstelle 15a.1.1" 

62. Bei der Tarifstelle 15a.2.9 wird in die Spalte "Gegenstand" nach der Angabe ,,15a.3.11.2" die 
Angabe '" 15a.3.16.2" eingefügt. 

63. Die TarifsteIle 15a.2.16 erhält in der Spalte "Gegenstand" unter Buchstabe b) folgende Fassung: 

"b) Nachträgliche Auflage nach § 12 Abs. 2 a BImSchG 
oder Prüfung einer Mitteilung im Sinne des § 12 
Abs. 2 b BImSehG" 

64. Bei der Tarifstelle 15a.3.2.1 erhält in der Spalte "Gegenstand" der zweite Absatz folgende 
Fassung: 

"Gegebenfalls zu einem früheren Zeitpunkt entrichtete 
oder gleichzeitig entstehende Gebühren nach Tarifstellen 
15a.2.9, 15a.3.9.2, 15a.3.11.2, 15a.3.16.2 
oder 15a.6 können bis zu 9/10 angerechnet werden." 

65. Die Tarifstelle 15a.3.9.2 erhält folgende Fassung: 

,,15a.3.9.2 Entscheidung über die Bekanntgabe einer Stelle nach 
§ 26 Abs. 5 oder § 28 Abs. 1 der 13. BImSchV. ...... ... 500 bis 3 000 

Gegebenfalls zu einem früheren Zeitpunkt entrichtete 
oder gleichzeitig entstehende Gebühren nach TarifsteI-
len 15a.2.9, 15a.3.2.1, 15a.3.11.2, 15a.3.16.2 oder 15a.6 
können bis zu 9/10 angerechnet werden." 

66. Bei der Tarifstelle 15a.3.11.2 erhält in der Spalte "Gegenstand" der zweite Absatz folgende 
Fassung: 

"Gegebenfalls zu einem früheren Zeitpunkt entrichtete 
oder gleichzeitig entstehende Gebühren nach TarifsteI­
len 15a.2.9, 15a.3.2.1, 15a.3.9.2, 15a.3.16.2 oder 15a.6 
können bis zu 9/10 angerechnet werden." 

67. Nach der Tarifstelle 15a.3.14 werden die neuen Tarifstellen 15a.3.15 bis 15a.3.16.3 eingefügt: 

,,15a.3.15 Durchführung der Verordnung über elektromagneti-
sche Felder (26. BlmSchV) vom 16. Dezember 1996 
(BGBl. I S. 1966) in der jeweils geltenden Fassung 

15a.3.15.1 Prüfung einer Anzeige (§ 7 der 26. BlmSch V) .... . . . . . 50 bis 500 
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15a.~.15.2 Entscheidung über eine Ausnahme nach §§ 8 oder 10 
Abs. 3 der 26. BImSeh V). . .. . . . . . .. . . . . . . . . . .. . . .. . . .. 50 bis 500 

15a.3.16 Durchführung der- Verordnung über Anlagen zur 
Feuerbestattung (27. BImSehV) vom 19. März 1997 
(BGBl. I S. 545) in der jeweils geltenden Fassung 

15a.3.16.1 Prüfung einer Anzeige (§ 6 der 27. BImSchV) . ..... ... 50 bis 500 

15a.3.16.2 Entscheidung über die Bekanntgabe einer Stelle (§ 7 
Abs. 3 der 27. BImSch V). . . . . .. .. . . . .. . .. . . . . . .. . .. . . . 500 bis 3 000 

Qf>gebenfalls zu einem früheren Zeitpunkt entrichtete 
oder gleichzeitig entstehende Gebühren nach Tarifstel-
ler 15a.2.9, 15a.3.2.1, 15a.3.9.2, 15a.3.11.2 oderI5 •. 6 kön-
nen bis zu 9/10 angerechnet werden. 

15a.:U6.2 Entscheidung über eine Ausnahme (§ 12 der 27. 
BlmSchV)................................ ............ 50 bis 500" 

68. Bei der Tarifstelle 15a.6 erhält in der Spalte "Gegenstand" der zweite Absatz folgende Fassung: 

"Gegebenfalls zu einem früheren Zeitpunkt entrichtete 
oder gleichzeitig entstehende Gebühren nach Tarif­
stellen 15a.2.9, 15a.3.2.1, 15a.3.9.2, 15a.3.11.2 oder 
15a.3.16.2 können bis zu 9/10 angerechnet werden." 

69. Bei der Tarifstelle 15b.4.1 werden in der Spalte "Gebillrr" die Zahlen ,,116, 90, 70 und 54" durch 
die Zahlen ,,121, 93, 73 und 55" ersetzt. 

70. Nach der Tarifstelle 15b.4.1 wird die folgende neue Tarifstelle 15b.4.2 eingefügt: 

,,15b 4.2 Fortbildungsveranstaltungen der Natur- und Umwelt­
schutz Akademie des Landes Nordrhein-Westfalen pro 
Tag. . . . .. . . . . .. . . .. .. . . . . . . . . .. . . .. . . . . . . . . . . .. .. . . . . 20 bis 80" 

71. Die Tarif'itellen 15c.l bis 15c.4 werden durch die folgenden neuen Tarifstellen 15c.1 bis 15c.4 
ersetzt: 

,,15c.l 

15c.2 

Mündliche und einfache schriftliche Auskünfte. . . . . . . gebührenfrei 

Erteilung einer umfassenden schriftlichen Auskunft 
mit erheblichemVorbereitungsaufwand ............... 0 bis 1 000 

15c.3 Bereitstellung von Infonnat1onsträgern 

15e.:1.1 

15c.:l.2 

15c.3.3 

15c.4 

in einfachen Fällen......................... ......... gebührenfrei 

bei Zusammenstellung von umfangreichen Unterlagen 0 bis 2 000 

im Einzelfall bei außergewöhnlich aufwendigen Maß­
nahmen.............................................. 2000 bis 10 000 

(1) Von der Gebührenerhebung nach den TarifsteIlen 
15c.2, 15c.3.2 und 15c.3.3 ist bei Anträgen von nach § 29 
Bundesnaturschutzgesetz anerkannten Verbänden ab-
zusehen. 
(2) Das gleiche gilt bei Anträgen von weiteren Vereini­
gungen und einzelnen Personen, die sich in vergleich­
barer Weise für Ziele des Umwelt- und Naturschutzes 
einsetzen, soweit sie eine Bescheinigung des Ministe­
riums für Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen (MURL) vorlegen, die 
dies bestätigt. Soweit der Antrag an eine Gemeinde 
oder einen Gemeindeverband gerichtet ist, muß die 
Bescheinigung des MURL zudem die Bereitschaft zur 
übernahme der Gebührenausfälle enthalten. Die Ge­
meinden und Gemeindeverbände haben den Antrag­
stellern vorab verbindlich die Höhe der Gebühr anzu­
geben. 
(3l Soweit den Gemeinden und Gemeindeverbänden 
durch die Regelungen der Absätze 1 und 2 Ausfälle 
entstehen, besteht die Verpflichtung zum Gebühren­
verzicht nur im Rahmen der im Einzelplan 10 Kapitel 
10 020 Titel 633 00 des Landeshaushalts zur Verfügung 
stehenden HaushaltsmitteL Cl 

72. Die Tarihtell(~n 15e bis 15e.2.2 werden gestrichen. 

73. Nach der Tarifstelle 15g.1 wird die folgende neue Tarifstelle 15g.2 eingefügt: 

,,15g.2 Radioaktivitätsmessungen in Abwasser und Gewässer 
a) gammaspektrometrische Messungen. . . . . . . . . . . . . . . 500 bis 1 000 
b) Aktivitätsbestimmungen nach radiochemischen Me-

thoden. . . .. .. . . . . . .. . . . . . .. .. . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . 500 bis 2 000 
c) Bestimmung von Aktivitäten von kembrennstoff-

haItigen Proben.............. ..................... 2000 bis 6 000" 
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74. Die Tarifstelle 16.1.1.1 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Hybrid­
mais" die Wörter "je Besichtigung" angefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl" 7" durch die Zahl ,,8" 
ersetzt. 

75. Bei der Tarifstelle 16.1.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,8" ersetzt. 

76. Bei der Tarifstelle 16.1.1.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,8" durch die Zahl ,,10" ersetzt. 

77. Bei den Tarifstellen 16.1.1.4 und 16.1.1.5 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,6" jeweils durch 
die Zahl" 7" ersetzt. 

78. Bei der Tarüstelle 16.1.1.6.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,8" ersetzt. 

79. Bei der Tarifstelle 16.1.1.6.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,6" durch die Zahl ,,7" ersetzt. 

80. Bei der Tarifstelle 16.1.1.6.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,8" ersetzt. 

81. Bei der Tarifstelle 16.1.1.7.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,9" ersetzt. 

82. Bei den Tarifstellen 16.1.1.7.2 und 16.1.1.7.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,12" jeweils 
durch die Zahl ,,15" ersetzt. 

83. Bei der Tarifstelle 16.1.1.8 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,24" durch die Zahl ,,30" ersetzt. 

84. Bei der Tarifstelle 16.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,50" durch die Zahl ,,60" ersetzt. 

85. Bei der Tarifstelle 16.1.3.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,80" durch die Zahl ,,96" ersetzt. 

86. Bei der Tarifstelle 16.1.4.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,10" durch die Zahl ,,12" ersetzt. 

87. Bei den Tarifstellen 16.1.4.2 und 16.1.4.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl" 12" jeweils durch 
die Zahl ,,14" ersetzt. 

88. Bei der Tarifstelle 16.1.5.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,30" durch die Zahl ,,90" ersetzt. 

89. Bei der Tarifstelle 16.1.5.4 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,12" durch die Zahl ,,14" ersetzt. 

90, Die Tarifstelle 16.1.6.1 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Getreide-" die Wörter "Vorstufen- und" 
eingefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl ,,55" durch die Zahl ,,66" ersetzt. 

91. Bei der Tarifstelle 16.1.6.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7" durch die Zahl ,,8" ersetzt. 

92. Die TarifsteIle 16.1.6.3 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Leguminosen-" die Wörter "Vorstufen­
und " eingefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl ,,75" durch die Zahl ,,90" ersetzt. 

93, Bei der Tarifstelle 16.1.6.4 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 14" durch die Zahl ,,17" ersetzt. 

94. Die Tarifs!elle 16.1.6.5 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Faserpflanzen-" die Wörter "Vorstu­
fen- und" eingefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl ,,55" durch die Zahl ,,66" ersetzt, 

95. Bei der Tarifstelle 16.1.6.6 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,7 1
' durch die Zahl ,,8" ersetzt. 

96. Die TarifsteIle 16.1.6.7 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "ZuckeITÜben-" die Wörter "Vorstufen­
und " eingefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr" wird die Zahl" 75" durch die Zahl ,,90" ersetzt. 

97. Bei der Tarifstelle 16.1.6.8 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,14" durch die Zahl ,,17" ersetzt. 

98. Bei der Tarifstelle 16.1.7.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,40" durch die Zahl ,,48" ersetzt. 

99. Bei den Tarifstellen 16.1.7.2 und 16.1.7.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,10" jeweils durch 
die Zahl ,,12" ersetzt. 

100, Bei der Tarifstelle 16.1.8 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,30 bis 150" durch die 
Zahlen ,,36 bis 180" ersetzt. 

101. Bei der TarifsteIle 16.1.9.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,20" durch die Zahl ,,26" 
ersetzt, 

102. Bei der Tarifstelle 16.1.9.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,31" durch die Zahl ,,40" 
ersetzt. 
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Bei der Tarifstelle 16.1.9.1.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,39" durch die Zahl ,,51" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.2.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zabl ,,20" durch die Zahl ,,26" 
ersetzt. 

Bei der TariIstelle 16.1.9.2.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,31" durch die Zahl ,,40" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.2.3 wild in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,39" durch die Zahl ,,51" 
ersetzt. 

Bei der T.,rifst.elle 16.1.9.3.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.3.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,28" durch die Zahl ,,36" 
ersetzt. 

Bei der TarifSl.elle 16.1.9.3.2.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,20" durch die Zahl ,,26" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.3.2.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,33" durch die Zahl ,,43" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.4.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.4.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,25" durch die Zabl ,,33" 
ersetzt. 

Bei den Tarifstellen 16.1.9.4.3 und 16.1.9.4.4 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 44" jeweils 
durch die Zahl ,,57" ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.4.5 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 64" durch die Zahl ,,83" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.5.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 19" durch die Zahl ,,25" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.5.1.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,33" durch die Zahl ,,43" 
ersetzt. 

Bei der T.irifstelle 16.1.9.5.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,19" durch die Zahl ,,25" 
erset7.t. 

Bei der T~\rifstelle 16.1.9.5.3.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,77" durch die Zahl ,,100" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.5.3.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,33" durch die Zahl ,,43" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.5.3.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl "16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

Bei der Tarifstelle 16.1.9.5.4.1 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl ,,26" durch die Zahl .. 34" 
ersetzt. 

Bei der Tllrifstelle 16.1.9.5.4.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,55" durch die Zahl ,,72" 
ersetzt. 

Bei der TCirifstelle 16.1.9.5.5.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,17" durch die Zahl .. 22" 
ersetzt. 

Bei dl~r Tclrifstelle 16.1.9.5.5.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,25" durch die Zahl ,,33" 
ersetzt. 

Bei der T~\rifstelle 16.1.9.5.6.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,11" durch die Zahl ,,15" 
ersetzt. 

Bei dl~r T~I_rifstelle 16.1.9.5.6.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.5.7.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,9" durch die Zahl ,,12" 
ersetzt. 

Bei der Tf!rifstelle 16.1.9.5.7.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,24" durch die Zahl ,,31" 
ersetzt. 

Bei d'~r Tc\rifstelle 16.1.9.5.8 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,55" durch die Zahl ,,72" 
ersetzt. 

Bei der TarifsteIle 16.1.9.5.9 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl .. 14" durch die Zahl ,,18" 
ersetzt. 
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131. Bei der Tarifstelle 16.1.9.5.10 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,19" durch die Zahl ,,25" 
ersetzt. 

132. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,24" durch die Zahl ,,31" 
ersetzt. 

133. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.1.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,9" durch die Zahl ,,12" 
ersetzt. 

134. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.2.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

135. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.3.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,39" durch die Zahl ,,51" 
ersetzt. 

136. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.3.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl "la" durch die Zahl ,,13" 
ersetzt. 

137. Bei der Tarifstelle 16.1.9.6.4.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,21" 
ersetzt. 

138. Bei der TarifsteIle 16.2.1 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl ,,15" durch die Zahl ,.25" ersetzt. 

139. Bei der Tarifstelle 16.2.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,70" durch die Zahl ,,100" 
ersetzt. 

140. Bei der Tarifstelle 16.2.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,30" durch die Zahl ,,90" ersetzt. 

141. Bei der Tarifstelle 16.2.3.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,50" durch die Zahl .,60" ersetzt. 

142. Bei der Tarifstelle 16.2.3.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,80" durch die Zahl ,,96" ersetzt. 

143. Bei der Tarifstelle 16.2.3.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,120" gestrichen. 

144. Nach der Tarifstelle 16.2.3.3 werden die folgenden neuen Tarifstellen 16.2.3.3.1 und 16.2.3.3.2 
eingefügt: 

,,16.2.3.3.1 ohne ELISA-Teste .......... ......................... 125 bis 150 
16.2.3.3.2 mit ELISA-Testen .......... ......................... 200 bis 250" 

145. Bei der TarifsteIle 16.2.3.4 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,45" durch die Zahl ,,54" ersetzt. 

146. Bei der Tarifstelle 16.2.3.5 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,12" durch die Zahl ,,14" ersetzt. 

147. Bei der TarifsteIle 16.7.1.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,18,50" 
ersetzt. 

148. Bei der Tarifstelle 16.7.1.3.6.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,16" durch die Zahl ,,18,50" 
ersetzt. 

149. Bei der Tarifstelle 16.7.2.9.10.1 werden in der Spalte "Gegenstand" nach dem Wort "Bienenge­
fährlichkeit" die Wörter "nach GLP" angefügt. 

150. Bei der Tarifstelle 16.7.2.9.10.2 werden in der Spalte "Gegenstand" nach dem Wort "Nutzorga­
nismen " die Wörter "nach GLP" angefügt. 

151. Die Tarifstelle 16.7.2.10 wird wie folgt geändert: 

a) In der Spalte "Gegenstand" werden nach dem Wort "Rückstandsuntersuchungen" die 
Wörter "nach GLP" angefügt. 

b) In der Spalte "Gebühr'l werden die Zahlen ,,500 bis 50 DOOf! eingefügt. 

152. Die Tarifstellen 16.7.2.10.1 bis 16.7.2.10.3 werden gestrichen. 

153. Die Tarifstellen 16.7.2.11 bis 16.7.2.15 werden durch die folgenden neuen TarifsteIlen 16.7.2.11 bis 
16.7.2.16 ersetzt: 

,,16.7.2.11 Biologische Untersuchung von Komposten und Erden 200 bis 500 

16.7.2.12 Prüfung der Phytotoxizität von Pflanzenbehandlungs-
mitteln auf nachgebauten Kulturen (Biotests)......... 2500 bis 5 000 

16.7.2.13 Prüfung von Pflanzen auf Resistenz.................. 8 bis 1 050 

16.7.2.14 Vergleichsmittel (für jedes zusätzliche Mittel) ...... ' .. 1/3 der entsprechenden 

16.7.2.15 Gebührenerhebung für teilweise oder überhaupt nicht 
auswertbare Versuche 

16.7.2.15.1 Versuch nicht auswertbar, da Anlage und Durchfüh-

Gebühr 

rung unvollständig. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . keine Gebühr 

16.7.2.15.2 Ver~uch angelegt, Prüfungsantrag vom Antragsteller 
zuruckgezogen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 % der jeweiligen Ge­

bühr 
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16.72.15.3 Wltterungsbedingter, vorzeitiger Abbruch des Versu-
ches ohne verwertbare Ergebnisse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 % der jeweiligen Ge­

bühr 

16.72.15.4 Zu Ende geführter Versuch, nicht vollständig auswert­
bar , wenn wegen besonderer Witterungsbedingungen 
oder vorbeugend anzuwendender Präparate Schador­
ganismen nicht aufgetreten sind (Antragsteller erhält 
alle Unterlagen) ........................ _ ............ . 

16.7.2.16 Prüfung sonstiger Anwendungsgebiete (Zeit- und 
Sachaufwand) ...................................... . 

75 % der jeweiligen Ge­
bühr 

500 bis 25 000" 

154. Bei der Tarifstelle 16.7.4 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,50 bis 300" durch die 
Zahlen" 100 bis 1 000" ersetzt. 

155. Bei den Tarifstellen 16.8.1 und 16.8.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,100" jeweils durch 
die Zahl ,,120" ersetzt. 

156. Bei den TarifsteIlen 16.8.3 und 16.8.4 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,50" jeweils durch die 
Zahl ,,60" ersetzt. 

157. Die 'l'arifstelltm 16.10.6 und 16.10.7 erhalten folgende Fassung: 

,,16.10.6 Ausstellung einer Bescheinigung über die erfolgreiche 
Teilnahme an einem Kurzlehrgang über künstliche 
Besamung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 

16.10.7 Teilnahme an der Abschlußprüfung eines Lehrganges' 
über künstliche Besamung. . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . 100" 

158. Die Tarifstelll~ 16.10.9.2 erhält in der Spalte "Gegenstand" folgende Fassung: 

"Feldprüfung Kaltblut-, Pony- und Kleinpferdehengste" 

159. Die Tarifstell" 16.10.10 erhält folgende Fassung: 

,,16.JO.I0 Ausstellung einer Bescheinigung für die zollfreie Ein­
fuhr von Zuchttieren gemäß der Zolltarifverordnung in 
der jeweils geltenden Fassung, je Tier;............... 100" 

160. Bei der 'l'arifstelle 16.13.1 wird in der Spalte .. Gebühr" die Zahl ,,100" durch die Zahl ,,120" 
ersetzt. 

161. Bei der Tarifstelle 16.13.2 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,150" durch die Zahl ,,180" 
ersetzt. 

162. Bei der Tarifstelle 16.13.3 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl" 75" durch die Zahl ,,90" ersetzt. 

163. Bei der TarifsteIle 16.13.5 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,400" durch die Zahl ,,500" 
ersetzt. 

164. Bei der Tarifstelle 16.13.6 wird in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,200" durch die Zahl ,,250" 
ersetzt. 

165. Bei der Tarifstelle 18.1 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 6" durch die Zahl ,,7,50" und 
die Zahl .. 100" durch die Zahl .. 125" ersetzt. 

166. Nach deI Tarifstelle 18.4 wird folgende neue Tarifstelle 18.5 eingefügt: 

,,18.5 Amtshandlungen nach § 13 Abs. 1 der Bewachungsver-
ordnung vom 7. Dezember 1995 (BGBI. I S. 1602) . . . . . . 100 bis 200" 

166a. Die 'rarifstellen 20 und 20.1 werden gestrichen. 

167. Die Tarifstelle 21.1.2 erhält folgende Fassung: 

,,21.1.2 Prüfung VOn Schulbüchern 
je Buch 
- bei Genehmigungsantrag für eine Schulform . . . . . . . . 60 
- bei Genehmigungsantrag für mehrere Schulformen . 80" 

168. Nach del Tarif,telle 23.8.2.3 wird folgende neue TarifsteIle 23.8.3 eingefügt: 

,,23.8.3 Stichprobenartige Rückstandsuntersuchungen, die 
aufgrund der Maßgaben des jährlichen nationalen 
Rlickstandskontrollplanes von den Staatlichen Veteri­
näruntersuchungsämtern Arnsberg, Detmold und Kre­
feld und dem Chemischen Landes- und Staatlichen 
Veterinäruntersuchungsamt Münster im Auftrag der 
für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung zustän­
digen kommunalen Behörden durch geführt werden je 
Tierart (Artikel 2 der Richtlinie 85n3IEWG des Rates 
vom 29. Januar 1985 - ABI. EG Nr. L 32 -, zuletzt 
geändert durch die Richtlinie 96/431EG des Rates vom 
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26. Juni 1996 - AB!. EG Nr. L 162/1 -, sowie § 24 FIHG 
i. V.m. § 1 Fleischbeschaukostengesetz vom 24. Juni 
1969 - GV. NW. S. 449 -, geändert durch Gesetz vom 
26. Juni 1984 - GV. NW. S. 370, 377) 

a) je Kalb .......................................... . 
b) je Rind ......................................... .. 
c) je Schwein . ...................................... . 
d) je SchaVZiege .................................. .. 
e) je Einhufer ..................................... .. 

0,72 
0,38 
0,08 
0,29 
11,48" 

169. Bei der TarifsteIle 23.9.1.2 werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,116, 90, 70 und 54" durch 
die Zahlen ,,121,93,73 und 55" ersetzt. 

170. Bei der Tarifstelle 24.2.1 werden in der Spalte "Gegenstand" in Zeile 4 die Wörter .. § 2 Abs. 1 
und 2" durch die Wörter ,,§ 2 Abs. 1 Nr. 1 und 2" ersetzt. 

171. Bei der Tarifstelle 24.2.14 werden in der Spalte "Gegenstand" die Wörter ,,41 Abs. 2" durch die 
Wörter ,,41 Abs. 3" ersetzt. 

172. Nach der 
eingefügt: 

,,28.2.1.4 

28.2.1.5 

28.2.1.6 

TarifsteIle 28.2.1.3 werden die folgenden neuen Tarifstellen 28.2.1.4 bis 28.2.1.6 

Anordnung zur Durchführung des KrW -I AbfG und der 
auf der Grundlage dieses Gesetzes erlassenen Verord-
nungen nach § 21 Abs. 1 KrW-/AbfG ................. 100 bis 10 000 

Beanstandung fehlender, fehlerhafter oder nicht recht-
zeitig erstellter Abfallwirtschaftskonzepte und Abfall-
bilanzen nach § 21 Abs. 3 KrW-/AbfG... ... .. .... .... 100 bis 2 000 

Ent~~gennahme und Entscheidung über Befreiungen 
gemaß § 25 Abs. 2 Satz 2 KrW-/AbfG................. 100 bis 20 000" 

173. Die bisherigen Tarifstellen 28.2.1.4 bis 28.2.1.10 werden Tarifstellen 28.2.1.7 bis 28.2.1.13. 

174. Die Tarifstelle 28.2.1.11 (neu) wird wie folgt geändert: 
a) Nach dem Text zu Buchstabe b) werden in der Spalte "Gegenstand" das Wort "mindestens" 

und in der Spalte "Gebühr" die Zahl ,,1 500" eingefügt. 
b) In der Anmerkung wird die Zahl ,,28.1.2.8" durch die Zahl ,,28.1.2.7" ersetzt. 

175. Die TarifsteIle 28.2.1.12 (neu) wird wie folgt geändert: 

a) Nach dem Text zu Buchstabe b) werden in der Spalte "Gegenstand" das Wort "mindestens" 
und in der Spalte "Gebühr" die Zahl .. 500" eingefügt. 

b) Bei der Anmerkung werden in der Überschrift die Wörter "zu den Tarifstellen 28.2.1.8 und 
28.2.1.9" gestrichen. 

176. Nach der Tarifstelle 28.2.1.13 (neu) werden die folgenden neuen Tarifstellen 28.2.1.14 bis 28.2.1.17 
eingefügt: 

,,28.2.1.14 Entscheidung über die Einstufung von Abfällen gern. 
§ 41 Abs. 4 KrW-/AbfG, die von § 41 Abs. 1 bis 3 
abweicht.... ........... .............................. 200 bis 2 000 

28.2.1.15 Verpflichtung zur Nachweisführung oder zur Führung 
eines Nachweisbuches gern. § 42 Abs. 1 oder § 45 Abs. 1 
KrW-/AbfG, auch LV.m. § 34 Abs. 4 NachwV......... 100 bis 1 000 

28.2.1.16 Freistellung von der Führung eines Nachweisbuches 
oder der Vorlage von Belegen gern. §§ 43 Abs. 3 und 46 
Abs. 3 KrW -I AbfG . .. .. .. . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . .. . .. . 100 bis 2 000 

28.2.1.17 Entscheidung über die Freistellung von der Vorlage 
von Nachweisen bei Eigenbeseitigung und -verwertung 
gern. §§ 44 Abs. 2 und 47 Abs. 2 KrW-/AbfG .......... 100 bis 10 000" 

177. Die bisherige TarifsteIle 28.2.1.11 wird TarifsteIle 28.2.1.18. 

178. Nach der Tarifsteile 28.2.1.18 (neu) werden die folgenden neuen TarifsteIlen 28.2.1.19 und 28.2.1.20 
eingefügt: 
,,28.2.1.19 Erteilung einer Auflage oder Untersagung einer Tätig-

keit gern. § 51 Abs. 2 KrW-/AbfG..................... 100 bis 1 000 

28.2.1.20 Entscheidung bei Entsorgungsfachbetrieben über Auf-
lagen und Untersagungen (§ 51 Abs. 2 Satz 1 und 2 
KrW -I AbfG) . . . . . . .. . . . . .. . .. . . .. .. .. .. . .. . .. . .. .. .. . 100 bis 2 000" 

179. Die bisherige TarifsteIle 28.2.1.12 wird TarifsteIle 28.2.1.21 und erhält folgende Fassung: 

,,28.2.1.21 Entscheidung über die Zustimmung zum überwa­
chungsvertrag (§ 52 Abs. 1 Satz 2 KrW-/AbfG in 
Verbindung mit § 14 der Entsorgungsfachbetriebsver­
ordnung) 

a) im Einzelfall (1. Halbsatz) . .. . .. .. .. .. .. .. . .. . .. . .. 300 bis 1 000 

b) allgemeine Zustimmung (2. Halbsatz) .............. 5000 bis 80 000" 
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180. Die bish"rige Tarifstelle 28.2.1.13 wird Tarifstelle 28.2.1.22 und erhält folgende Fassung: 

,,28.2.1.22 Entscheidung über die Anerkennung einer Entsorger-
g,omeinschaft (§ 52 Abs. 3 KrW-/AbfG) ............... 5000 bis 80 000" 

181. Nach der TarifsteIle 28.2.1.22 (neu) wird die folgende neue TarifsteIle 28.2.1.23 eingefügt: 

.. 28.2.1.23 Anordnung zur Bestelltulg von Betriebsbeauftragten 
für Abfall nach § 54 Abs. 2 KrW-/AbfG............... 100 bis 1 000" 

182. Bei den TarifsteIlen 28.2.2.7 und 28.2.2.8a werden in der Spalte "Gebühr" die Zahlen ,,116,90,70 
und 54" ./eweils durch die Zahlen ,,121, 93, 73 und 55" ersetzt. 

183. Die Tarifstellen 28.2.3 bis 28.2.5 werden durch die folgenden neuen Tarifstellen 28.2.3 bis 28.2.6.2 
ersetzt: 

,,28.2.3 Amtshandlungen nach der Verordnung über Verwer­
tungs- und Beseitigungsnachweise (Nachweisverord­
nung - NachwV) vom 10. September 1996 (BGBI. I 
S 1382) 

28.2.3.1 Entscheidung über die Bestätigung der Zulässigkeit 
der Entsorgung und Übersendung des Originals des 
Entsorgungsnachweises an den Abfallerzeuger (§§ 5 bis 
7 NachwV, einschl. der stillschweigenden Zustimmung 
nach § 5 Abs. 5 N achwV) .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . 50 bis 20 000 

28.2.3.2 Entscheidung über. die Bestätigung der Zul~ss.igkeit 
dl~r Sammelentsorgung und Übersendung des Originals 
des Sammelentsorgungsnachweises an den Abfallbe-
förderer (§§ 8 und 9 i. V. m. §§ 5 Abs. 2, 6 Abs. 1 NachwV) 100 bis 50 000 

28.2.3.3 ~ntgegennahme Wld Bearbeitung von Anzeigen bzw. 
Anderungsanzeigen (§§ 11 Abs. 1 und 2, 12 NachwV) . . 100 bis 2 000 

28.2.3.4 Entscheidung über die Freistellung des Abfallentsor­
gers von der Bestätigung des EntsorgungsnaChweises 
(§ 13 Abs. 1 NachwV) und über nachträgliche Auflagen 
(§ 13 Abs. 3 NachwV) ................................ 500 bis 30 000 

28.2.3.5 Anordnung gegenüber dem Abfallerzeuger zur Einho­
lung der Bestätigung des Entsorgungsnachweises (§ 14 
Abs. 1 NachwV)...................................... 20 bis 1 000 

28.2.3.6 Anordnung gegenüber dem Abfallentsorger. Abfälle 
nur nach vorhergehender Bestätigung des Entsor­
gungsnachweises anzunehmen (§ 14 Abs. 2 NachwV) . . 20 bis 1 000 

28.2.3.7 Entscheidung über die Zulassung besonderer Nach-
weisfübrung gern. § 22 NachwV ...................... 200 bis 2 000 

28.2.3.8 Entscheidung über die Zulässigkeit der Verlängerung 
von Nachweisen und Entscheidung über die Bestäti­
gung der Zulässiglieit eines Entsorgungs-lSammelent­
sorgungsnachweises gern. § 34 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 

28.2.4 

28.2.4.1 

28.2.4.2 

28.2.4.3 

28.2.4.4 

28.2.4.5 

28.2.5 

28.2.5.1 

28.2.5.2 

28.2.5.3 

28.2.6 

NachwV .............................. . .............. 200 bis 10 000 

Amtshandlungen nach der Verordnung über Entsor­
gungsfachbetriebe (Entsorgungsfachbetriebeverord-
nung - EfbV) vom 10. September 1996 (BGB!.1. S. 1421) 

Anerkennung eines Fachkundelehrgangs (§ 9 Abs. 2 
Nr. 3 EfbV) .......................................... 500 bis 1 000 

Anerkennung eines FortbIldungslehrgangs (§ 11 EfbV) 200 bis 500 

Verpflichtung zum Entzug von Überwachungszertifi-
kat und Überwachungszeichen (§ 14 Abs. 4 Nr. 2 EfbV) 1000 

Widerruf der Zustimmung nach § 15 Abs. 4 ·EfbV ..... 1000 

Gestaltung nach § 16 EfbV........................... 200 

Amtshandlungen nach der Richtlinie für die Tätigkeit 
und Anerkennung von Entsorgergemeinschaften (Ent­
sorgergemeinschaftenrichtlinie) vom 9. September 1996 
(Bundesanzeiger Nr. 178 S. 10910) 

Verpflichtung zum Entzug von Überwachungszertifi­
kat und Überwachungszeichen nach § B Abs. 1 Nr. 2 
Entsorgergemeinschaftenrichtlinie. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 000 

Widerruf nach § 11 Abs. 3 Entsorgergemeinschaften-
richtlinie ............................................ 5 000 

Gestattung nach § 12 Entsorgergemeinschaftenrichtli-
nie................................................... 200 
Amtshandlungen nach der Verordnung zur Trans­
portgenehmigung (Transportgenehmigungsverord­
nung - TgV) vom 10. September 1996 (BGBI. I S. 1421) 
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28.2.6.1 Anerkennung eines Fachkundelehrgangs (§ 3 Abs. 1 
TgV). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500 bis 1 000 

28.2.6.2 Anerkennung. eines Fortbildungslebrganges (§ 6 TgV) . 200 bis 500" 

184. Die Tarifstelle 29.1.1 wird in der Spalte "Gebühr" unter der Rubrik Eigentumsmaßnahmen nach 
der Zahl 650 wie folgt ergänzt: 

185. Die Tarifstellen 30.2.1 bis 30.2.3 erhalten folgende Fassung: 

,,30.2.1 Zulassung einer Öffentlich bestellten Vermessungsin­
genieurin oder eines Öffentlich bestellten Vermes­
sungsingenieurs nach § 5 Abs. 1 der Berufsordnung für 
die Öffentlich bestellten Vermessungsingenieure/Öf­
fentlich bestellten Vermessungsingenieurinnen in 
Nordrhein-Westfalen (ÖbVermlngBO NW) vom 15. De­
zember 1992 (GV. NW. S. 524) in der jeweils geltenden 

"Ausbau und 
Erweiterung 325" 

Fassung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 

30.2.2 Bestellung einer Vertreterin oder eines Vertreters der 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurin oder des 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs nach § 7 
Abs. 2 bis 4 ÖbVermlngBO NW....................... 150 

30.2.3 Erteilung einer Vermessungsgenehmigung nach § 10 
Abs. 5 ÖbVermlngBO NW... ......... .. ... . ..... ... .. 100 
Anmerkung zu den Tarifstellen 30.2.1 bis 30.2.3: 
Mit der Gebühr nach diesen Tarifstellen sind alle 
Auslagen abgegolten." 

186. Die Anlage 1 Ztull Gebührentarif "Tabelle der Rohbauwerte je mJ umbauten Raumes 
(Brutto-Rauminhalt)" wird wie folgt geändert: 

a) In Nr. 26 wird nach dem Wort "Stallgebäude" der Klammerzusatz ,,(soweit nicht unter 
Nr. 22)" angefügt. 

b) In Nr. 29 werden nach dem Wort "Feldscheunen" ein Komma und das Wort "Kaltställe" 
eingefügt. 

187. In Anlage 5 zum Gebührentarif werden in Abschnitt A Abs. 2 die Zahlen ,,116, 90, 70 und 54" 
durch die Zahlen ,,121, 93,73 und 55" ersetzt. 

Artikel II 
Für Amtshandlungen im Sinne der Tarifstellen 28.2.1.22, 28.2.3.8, 28.2.3.1, 28.2.3.2 und 28.2.3.4, die vor 

dem Inkrafttreten dieser Verordnung vorgenommen worden sind, werden Gebühren nach der 
Tarifs!elle 28.2.3.8 bzw. erhöhte Gebühren nach den Tarifstellen 28.2.1.22, 28.2.3.1, 28.2.3.2 und 28.2.3.4 
erhoben, soweit bei den Amtshandlungen unter Hinweis auf den bevorstehenden Erlaß dieser 
Verordnung eine Gebührenentscheidung nach der Tarifstelle 28.2.3.8 bzw. eine Anpassung der 
Gebührenentscheidung nach den Tarifstellen 28.2.1.22, 28.2.3.1, 28.2.3.2 und 28.2.3.4 vorbehalten worden 
ist. 

Artikel III 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 10. Februar 199B 

(L.S.) 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 
Johannes Rau 

Der Innenminister 
zugleich für den Finanzminister 

Franz-Josef Kniola 

- GV. NW. 1998 S. 166. 
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2011 
Verordnung zur Änderung der Gebührenordnung 

für die staatlichen Archive des Landes Nordrhein-Westfalen 

Vom 10. Februar 1998 

Aufgrund des § 2 Abs. 2 und des § 24 Abs. 2 des Gebübrengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (GebG NW) 
vom 23. November 1971 (GV. NW. S. 354), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. März 1985 (GV. NW. S, 256), WIrd 
verordnet: 

Artikel I 

Die Gebührenordnung für die staatlichen Archive des Landes Nordrhein-Westfalen vom 31. Januar 1978 (GV. NW. 
S. 24) wird wie folgt geändert: 

1. Die Anlage 1 erhält folgeneIe Neufassung: 

Ud.Nr, 

1 

2 

3 

4 

5 

5.1 

Verwaltungsgebübrentari! 

Gegenstand 

Schriftliche Auskünfte, die eine Einsichtnahme in Archivbestände und Archiv­
behelfe sowie in Bibliotheksgut erfordern, 

für jede angefangene Viertelstunde der aufgewandten Arbeitszeit 

Archiv~Llienversendung 

je Versandeinheit (höchstens ein Archivkarton) 
zuzüglich Versandauslagen (porto, Verpackung und Versicherung) 

Ermittlung von Daten aus Dateien in maschinenlesbarer Form 

je angefangener 5-Minuten-Belegung der ADV-Anlage 

Anfertigung von Abschriften und Auszügen aus Archivgut. Übertragungen in 
moderne Schrift und übersetzungen 

für jedl' angefangene Halbstunde der aufgewandten Arbeitszeit 

Anfertigung von Kopien Die nachstehenden Gebühren verstehen sich zuzüglich 
der- Versandauslagen einschließlich Porto sowie Gebühren nach Nr. 1, wenn 
besondl~re Nachforschungen zur Ermittlung der Vorlage notwendig sind. 

Mengenrabatte auf die Gebühren nach Nummer 5.1 können gewährt werden. 
wenn von einer archivalischen Vorlage mehrere Aufnahmen der gleichen Art 
hergest~llt werden. 

Kosten für die Ausführung von Arbeiten durch Dritte und Sonderleistungen 
sind in voller Höhe zu erstatten. 

Anfertigung von fotografischen Aufnahmen, Rückvergroßerungen und Direkt­
kopien 

je Kopi~ 

mindestens 

höchstens 

5.2 Anfertigung von Benutzungskopien auf analogen oder digitalen Speicherme­
dien 

5.2.1 Film, V ,deo, Ton 

Grundpreis pro Kopie 

zuzüglkh pro Sekunde Laufzeit 

5.2.2 Maschinenlesbare Daten 
Grundpreis pro Kopie 

zuzüglich pro Megabyte 

6 

7 

Anfertigung von Siegelabgüssen 

je cm Durchmesser 
Anfertigung von zWeifarbigen Siegelabgilssen je cm Durchmesser 

zuzüglich der Versandauslagen einschließlich Porto und sonstiger Auslagen 

Beglaubigung von Abschriften, Auszügen und Reprographien für jede Seite 

mindestens 

höchstens 

Anlage 1 

Gebühren in 
DM 

20,00 

10,00 

10,00 

60,00 

0,30 

150.00 

20,00 

0,05 

20,00 

0,50 

3,00 

10,00 
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2. Die Anlage 2 erhält folgende Neufassung: 

Lfd. Nr. 

1 

1.1 

1.2 

1.3 

2 

2.1 

2.2 

3 

3.1 

3.2 

3.3 

Benutzungsgebührentarif 

Gegenstand 

Benutzung in den Dienstgebäuden der staatlichen Archive 

Archiv- und Bibliotheksgut sowie Findbehelfe 

a) fürjedenangefangenen Tag 

b) für eine Woche 

c) für einen Monat 

d) für ein Jahr 

Archivgut (z. B. Karten, Pläne, Bilder, Plakate, überformatiges Archivgut), 
dessen Benutzung besonderen Aufwand erfordert, 

je angefangenem Tag 

Audiovisuelles und sonstiges Archivgut, dessen Nutzung spezielles technisches 
Gerät erfordert, 

je angefangener Stunde 

Benutzung von Archivgut außerhalb der Diensträume der staatlichen Archive 
zu nichtgewerblichen Zwecken 

je Archiveinheit - mit Ausnahme von Archivgut nach Nr. 2.2 -

zuzüglich der Verwaltungsgebühren nach Anlage 1 Nr. 2 

Audiovisuelles Archivgut - mit dem Recht zur persönlichen Benutzung 
und/oder einmaligen Vorführung - je Archiveinheit 
zuzüglich der Verwaltungsgebühren nach Anlage 1 Nr. 2 

Die Leihfrist nach Nr. 2.1 und Nr. 2.2 beträgt in der Regel 4 Wochen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird für jede angefangene weitere Woche die halbe Gebühr 
berechnet. Von einer Erhebung der Verlängerungsgebühr kann abgesehen 
werden, wenn Archivalien zu Textpublikationen oder zu Ausstellungszwecken 
entliehen werden. 

Wiedergabe von Archivgut bei gewerblicher Verwertung, die nicht ausschließ­
lich wissenschaftlichen oder schulischen Zwecken dient, 
zuzüglich der Verwaltungsgebühren nach Anlage 1 Nr. 5. 
Ansprüche Dritter aus Urheber-, Verwertungs- und Lizenzrechten sind geson­
dert abzugelten. 

Publikationen im Druck oder in anderen Vervielfältigungs- und Verbreitungs­
formen für die übertragung der Nutzungsrechte für eine einmalige Verwendung 
zu dem in der Genehmigung bezeichneten Nutzungszweck 

je Reproduktion bei einer Auflage von 
a) bis 5 000 Exemplare 

b) bis 10000 Exemplare 

e) bis 50000 Exemplare 

d) bis 100000 Exemplare 

e) bei einer Auflage von mehr als 100.000 Exemplaren 

für jede weiteren angefangenen 100.000 Exemplare 

bis zu einem Höchstsatz von 

Für Luftbildaufnahmen wird ein Aufschlag von 50% berechnet. 

Neuauflagen, Nachdrucke, übersetzungen oder Lizenzausgaben werden wie 
neue Publikationen behandelt. Bei gleichzeitiger Publikation im Druck und auf 
CD-ROM wird für die CD-ROM-Ausgabe ein Nachlaß von 50 % auf die Gebühr 
für die gedruckte Ausgabe gewährt. 

Wiedergabe in Fernsehsendungen, Video- oder Filmproduktionen für die 
einmalige Wiedergabe 

je angefangene 30 Sekunden 
Für jede Wiederholung wird die Hälfte der angegebenen Gebühr fällig. 

Vorführung von Schau- und Videofilmen sowie von Tonträgern 
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Anlage 2 

Gebühren in 
DM 

5,00 

20,00 

50,00 

150,00 

50,00 

25,00 

10,00 

20,00 

75,00 

150,00 

200,00 

250,00 

100,00 

600,00 

200,00 
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Lfd. Nr. Gegemtand 

3.3.1 S<:haufilme je Filmmeter und Vorführung 

3.3.2 

3.4 

4 

a) schwarz/weiß 

b) Farbe 

VideofHme und Tonträger je Minute und Vorführung 

Bei mehrmaliger Vorführung kölUlen Rabatte gewährt werden. 

Einblendung in Onlinedienste 

je Reproduktion 

a) für dne Woche 
b) für dnen Monat 

c) für drei Monate 

d) für sechs Monate 
e) für ein Jahr 

Gewerllliche Verwertung von Siegelabgüssen 

unabh~mgig von der Auflagenhöhe 

je Abguß 

zuzüglich der Verwaltungsgebühr nach Anlage 1 Nr. 6 

Artikel II 

Diese Verordnung trJtt am Tage nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorl, den 10. Februar 1998 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Johannes Rau 

Die Ministerin 
für Stadtentwicklung, Kultur und Sport 

nse Brusis 

Gebühren in 
DM 

0,15 

0,25 

0,80 

50,00 

75,00 

150,00 

225,00 

375,00 

200,00 

- GV. NW. 1998 S. 180. 
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311 
Verordnung 

über die Zusammenfassung 
von Abschiebungshaftsachen 

Vom 27. Januar 1998 

Aufgrund des § 4 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes über das 
gerichtliche Verfahren bei Freiheitsentziehungen vom 
29. Juni 1956 (BGBI. I S. 599), der durch Artikel 3 Nr. 1 des 
Gesetzes vom 30. Juni 1993 (BGBI. I S. 1062) eingefügt 
worden ist, in Verbindung mit der Verordnung über die 
Ermächtigung des Justizministeriums zum Erlaß von 
Rechtsverordnungen nach § 4 Abs. 3 des Gesetzes über 
das gerichtliche Verfahren bei Freiheitsentziehungen 
vom 7. März 1995 (GV. NW. S. 192) wird verordnet: 

§ 1 

Für gerichtliche Verfahren bei Freiheitsentziehungen 
gemäß § 57 in Verbindung mit § 103 Abs. 2 des Ausländer­
gesetzes vom 9. Juli 1990 (BGBI. I S. 1354, 1356), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 29. Oktober 1997 (BGBL I 
S. 2584), sind die Amtsgerichte zuständig, denen nach § 1 
Buchstabe c der Verordnung über die Zuständigkeit der 
Amtsgerichte des Landes Nordrhein-Westfalen in Straf­
sachen gegen Erwachsene vom 30. Dezember 1961 (GV. 
NW. 1962 S. 9), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
24. September 1991 (GV. NW. S. 373), die Strafrichter­
haftsachen zugewiesen sind. 

§ 2 

In Abweichung von der Zuständigkeitsregelung in § 1 
werden zugewiesen die Abschiebungshaftsachen 

1. für die Bezirke der Amtsgerichte Herne und Herne­
Wanne 
dem Amtsgericht Herne 

2. für die Bezirke der Amtsgerichte Gelsenkirchen und 
Gelsenkirchen-Buer 
dem Amtsgericht Gelsenkirchen 

3. für die Bezirke der Amtsgerichte Rheine, Steinfurt, 
Ibbenbüren und Tecklenburg 
dem Amtsgericht Rheine 

4. für die Bezirke der Amtsgerichte Ahaus, Borken und 
Gronau 
dem Amtsgericht Borken 

5. für die Bezirke der Amtsgerichte Ahlen, Beckum und 
Warendorf 
dem Amtsgericht Warendorf 

6. für die Bezirke der Amtsgerichte Aachen, Eschweiler 
und Monschau 
dem Amtsgericht Aachen. 

§ 3 

Für die in §§ 1 und 2 genannten Verfahren, die vor 
Inkrafttreten dieser Verordnung anhängig geworden 
sind, verbleibt es bei der bisherigen Zuständigkeit. 

§ 4 

Die Verordnung über die Zusammenfassung von Ab­
schiebungshaftsachen vom 8. Mai 1995 (GV. NW. S. 473) 
wird aufgehoben. 

§ 5 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 
in Kraft. 

Düsseldorf, den 27. Januar 1998 

Der Justizminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr. Behrens 

- GV. NW. 1998 S. 183. 
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